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Bezug zum Netzwerk 
Durch meine Tätigkeit als Krankenschwester auf einer operativen 
Intensivstation wurde mir bereits frühzeitig klar, wie wichtig die 
Schulung von Patienten und pflegenden Angehörigen ist.
Durch  neu  erworbene,  chronische  Erkrankungen  oder 
beispielsweise Unfallfolgen kann sich von heute auf morgen das 
Leben verändern.
Die Betroffenen benötigen Hilfe, leider kommt die Edukation in Kliniken oftmals viel zu 
kurz.
Mit Blick auf die Entwicklung der Altersstruktur und den begrenzten Möglichkeiten im 
Gesundheitssystem, wird das Thema zukünftig einen noch viel wichtigeren Stellenwert 
in der Gesellschaft einnehmen.
Durch den Aufbau und die Eröffnung des PIZ am Klinikum Itzehoe im Juni 2018 wurde 
ich auf das Netzwerk aufmerksam.
Ich hoffe, dass wir durch das Netzwerk das Thema „Patienten- und Familienedukation“ 
noch weiter in den Fokus rücken können.

Ausbildung / Studium 
2017 MBA Sozial- und Gesundheitsmanagement 
2015 Weiterbildung zur Qualitätsbeauftragten und zum internen Auditor beim TÜV 

Nord auf Grundlage der DIN EN ISO 9001:2015
2014 Bachelor of Arts, in Social-, Healthcare- and Education Management 

(Schwerpunkt: Projekt- und Case Management) 
2013 Wissenschaftliche Weiterbildung zur Pflegetrainerin - Uni Bielefeld
1997 Examinierte Krankenschwester 

Werdegang / Qualifikationen
1997-2013 Operative Intensivstation 
2013-2015 Projektleitung Aufbau und Implementierung der „Familialen Pflege unter 

den Bedingungen der G-Drg´s“ am Klinikum Itzehoe
2015-2016 Qualitätsmanagementbeauftragte im zentralen Qualitätsmanagement
2016-2018 Projektmanagerin ESF Projekt: Zukunft durch Bildung- Heute für Morgen
2018-heute Abteilungsleitung Case  Management,  Familiale  Pflege und des  PIZ  am 

Klinikum Itzehoe 
Kursleitung Weiterbildung Praxisanleiter
Resilienztrainerin



Aktuelle Schwerpunkte
Weiterentwicklung und Ausbau des PIZ und der Familialen Pflege am Klinikum Itzehoe


